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EINL ADUNG
Gemeinsame Fachtagung der LÄK Hessen

 und der LPPKJP Hessen

am 23. und 24. Januar 2009 in Frankfurt 
Haus am Dom, Domplatz 3

„Ist Irren noch menschlich?“
Strukturwandel im Gesundheitswesen und seine Auswirkungen  

auf psychotherapeutisches Handeln

Referenten

• Prof. Dr. Klaus Dörner, 23. Januar von 20:00–21:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und anschließende Diskussion

„Ist Irren noch menschlich?“
ab  ca. 21:30 Uhr Umtrunk

• Prof. Dr. Johannes Fischer, 24. Januar von 10:00–11:00 Uhr
„Die therapeutische Beziehung unter dem Druck der Rationierung –  

Überlegungen aus ethischer Sicht“

• Dr. Bernd Hontschik, 24. Januar von 11:30–12:30 Uhr
„Wa(h)re Gesundheit“

• Dipl.-Psych. Helga Kühn-Mengel, MdB, 24. Januar von 12:30–13:30 Uhr
„Psychotherapie – ein unverzichtbarer Teil des Gesundheitssystems“

Veranstalter 
Landesärztekammer Hessen

Landeskammer für Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten Hessen

Akkreditierung durch die LÄKH und LPPKJPH:
Freitagsveranstaltung: 2 FE und Samstagsveranstaltung: 7 FE

Aus organisatorischen Gründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt!
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ANMELDUNG
zur gemeinsamen Fachtagung der LÄK Hessen und der LPPKJP Hessen 

Ist Irren noch menschlich? 
Strukturwandel im Gesundheitswesen und seine Auswirkungen auf psychotherapeutisches Handeln

  am Freitag, den 23. Jan. 2009, 19:30–21:30 Uhr  (kostenfrei)

  am Samstag, den 24. Jan. 2009, 09:15–17:00 Uhr 
Tageskarte 55,– Euro. Bitte zahlen Sie erst nach Erhalt der Teilnahmebestätigung.
Bankverbindung: Nassauische Sparkasse, Kto: 277 000 360, BLZ: 510 500 15

Ich werde am Samstagnachmittag an folgender Arbeitsgruppe teilnehmen:

  Neue Vertrags- und Versorgungsformen und die Zukunft der Psychotherapie
Dipl.-Psych. Wolfgang Schwerd, Moderation: Dipl. Soz.-Päd. Sabine Eckert

  Stationäre Psychotherapie in der Rehabilitation
Relevanz für die Praxis – Vernetzung – Entwicklungslinien
Dipl.-Psych. Dr. Jürgen Döring, Moderation: Dipl.-Psych. Thomas Merz

  Von der Versorgung zur Überwachung? – 
Perspektiven der Psychotherapie nach Einführung der e-Card
Dr. Stefan Pollmächer, Moderation: Dr. Ulrich Müller

  Sinn und Unsinn von Qualitätssicherung
Prof. Dr. Dipl.-Psych. Klaus Schmeck, Moderation: Dr. Susanne Schlüter-Müller

Name/Vorname: �

Mitgliedsnummer (wenn vorhanden) LÄKH:                   LPPKJPH: �

Anschrift: �

Datum:                      Unterschrift: �

Anmeldung und Rückfragen:
Geschäftsstelle der LPPKJP Hessen
Frau Schäfer
Gutenbergplatz 1
65187 Wiesbaden
oder per Fax: 0611  53168-29
oder per E-Mail: jschaefer@ptk-hessen.de
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